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SATAN BEREITET DIE EINANHME ISRAELS VOR 

Die Bibel erwähnt zwei Orte die Satan als seinen Sitz der Macht wählte. 

1. Die Stadt Tyrus (Libanon). Hesekiel 28:1-19 

2. Die Stadt Pergamus (Türkei). Offenbarung 2:12-13 

Mein persönlicher Glaube ist, dass Satan sich in Tyrus niederliess und den König 

besetzte, so dass er einen physischen Körper besass um mit dem König Israels zu 

kommunizieren. Die Könige Israels wollten Zedernholz aus dem Libanon und Satan war 

bereitwillig König David und später Salomo zu beliefern.  

Es ist auffallend interessant, dass David entschied sein Harem auszubauen, nachdem 

König Hiram von Tyrus Arbeiter entsandte um das Haus Davids zu bauen. 2 Samuel 

5:10-13 

Als Salomo der nächste König Israels wurde, bediente sich Satan Hirams erneut um 

Salomo dazu zu bringen, seine Loyalität zu Satan zu transferieren. 1 Könige 5:1-12 

Es gibt keine biblische Hinweise darüber wie Salomo von einem Mann Gottes zu einem 

Mann des Teufels wurde, aber wir wissen dass es so war.  

Salomo war verantwortlich für die Ausweitung der Kabbalah Lehre. Er wird von den 

Freimaurern verehrt als ein Grandmaster und für hunderte von Jahren waren sie daran, 

den Tempel Salomos neu aufzubauen. 

Salomo nahm die Nummer “666” als sein Kabbalistischer Nummernname an. 1 Könige 

10:14-20 

Salomo hatte einen verdorbenen Geist am ende seines Lebens, davon zeugt die grosse 

Anzahl von Altaren die er den heidnischen Göttern seiner grossen Zahl von Weibern 

weihte. 1 Könige 11:1-9 

Die Zahl “666” ist nur zweimal erwähnt in der Bibel. 1 Könige 10:14; Offenbarung 13:18 
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Jesus bezieht sich auf die Nummer “666” als die Nummer eines Menschen nicht einer 

Organisation. Die einzige logische Folgerung ist, dass dieser Mann König Salomo war, 

der Entwickler der Kabbalah Bewegung. 

SATAN’S MENSCHLICHE ORGANISATION 

Das widersprüchliche Leben Salomos ist für Gläubige Christen schwierig zu verstehen. 

Er verfasste drei Bücher im Alten Testament. Wenn Salomo sich zum Bösen wandelte, 

warum erlaubte Gott diese Werke in der Bibel? Die einzig logische Antwort ist, dass er 

diese Bücher vor seiner Korrumpierung verfasste.  

In ähnlicher Weise wie Luzifer ursprünglich Gott diente, so diente auch Salomo Gott bis 

er in die Sünde fiel. Gott gab Salomo mehr Reichtum an Weisheit als jedem anderen 

Menschen in allen Zeiten. 1 Könige 3:11-14; Hesekiel 28:14-18 

Satan nutzte Salomo um zweierlei zu erreichen: eine schriftliche Doktrin für den 

Kabbalah zu entwickeln und eine unbefristete menschliche Organisation zu schaffen. 

Satan wollte einen kleinen Stamm von Getreuen die ihm Loyalität schwörten und ihn 

verherrlichten. Diese Männer konnten nicht loyal gegenüber ihrer Kinder, Frauen oder 

dem Land sein. Diese mussten mit Körper und Seele zu Luzifer’s Agenda stehen und 

lügen wurde zum Lebenszweck für sie. 

Um die Organisation unbefristet zu machen, mussten laufend neue Männer rekrutiert 

und trainiert werden, die willig waren ihre Seele dem Teufel  zu veräussern.   

Das finale Ziel der Organisation war es, deren Messias aus der bodenlosen Grube zu 

befreien und eine Weltregierung unter Luzifers Führung zu installieren. Den Männern 

wurde mitgeteilt, dass sie dies nicht zu ihrer eigenen Lebzeit erwarten können, aber sie 

würden die Voraussetzungen dafür gestalten.   

Satan hat nur ein Programm und wir können nachvollziehen wie das Muster genutzt 

wurde durch die Illuminati, Jesuiten, Freimaurer, Templars, Bilderberger, usw.  

DIE DOKTRIN DER KABALLAH 

Die Basislehre von Luzifer, dass Gott bei der Schöpfung irritiert wurde und ein Teil von 

ihm in die bodenlose Grube fiel und die Form der heiligen Schlange erlangte – wurde 

zur Begründung der Doktrin welche Salomo entwickelte.  

Das finale Ziel des Kabbalah ist es, die heilige Schlange aus der bodenlosen Grube zu 

befreien, so dass er sich als Messias der zwölf Stämme Israels etablieren kann. Nicht-

Juden zählen nicht da sie keine Seele haben; der Messias der Kabbalah ist lediglich für 

die Nachkommen der zwölf Söhne Jakobs bestimmt.  
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Luzifer lehrte die Kabbalisten zwei Wege um die heilige Schlange aus der bodenlosen 

Grube zu befreien: 

1. Die hohe Strasse bestand aus Kabbalisten verteilt über die Erde die alle Menschen 

gut machen. 

2. Die niedrige Strasse bestand darin, die Menschen der Erde so bösartig wie möglich 

zu machen.  

Es wurde entschieden, dass es wesentlch einfacher wäre alle Menschen bösartig zu 

machen und somit war die Doktrin zu sündigen um zu dienen geboren.  Es wurde zur 

Aufgabe aller Kabbalisten diesen Weg zu weisen und so korrupt und niederträchtig wie 

möglich zu werden. Kabbalisten wurden aufgefordert die zehn Gebote zu verachten um 

ihrem Gott zu dienen.  

Je mehr sie sündigten und je mehr sie Nationen zu Korruption und Ausschweifung 

bringen könnten, desto schneller könnte die heilige Schlange aus der bodenlosen 

Grube befreit werden. 

Wenn wir dies Wissen so ist es unschwer zu verstehen, dass Salomo Altare für seine 

fremden Weiber errichtete und begann Kinder dem Dämonengott Moloch zu opfern.  

GOTT SPRICHT DURCH SEINE PROPHETEN 

Um die 180 Jahre nach der Regierung Salomo sprach Gott durch den Propheten Jesaja, 

der die kabbalistische Doktrin von Salomo zurückwies. Jesaja 5:11-25; 28:14-18 

Etwa 120 Jahre nach Jesaja sandte Gott den Propheten Jeremia um die Menschen in 

Juda zu vor der kabbalistischen Doktrin zu warnen, diese grassierte wie ein 

Krebsgeschwür unter der jüdischen Führung. Jeremia 11:9-11 

Jeremia lebte und lehrte in Jerusalem und er lebte ungefähr zur gleichen Zeit wie der 

Prophet Hesekiel der nach Babylonien gebracht wurde wo er unter gefangenen Juden 

lehrte. Ihm wurde eine mächtige Nachricht gegen die kabbalistische Führung in 

Jerusalem gegeben. Hesekiel 22:28-31 

Die Menschen in Juda hörten nichts von Gott über 549 Jahre und der letzte Prophet war 

Maleachi. Die Stille wurde gebrochen als Gott in Juda einen Propheten namens 

Johannes der Täufer installierte. Gott gewährte ihm Einblick in das teuflische 

kabbalistische Machwerk und als deren Führer zu ihm kamen so nannte er diese bei 

dem was sie waren, die Nachfolger der alten Schlange. Matthäus 3:1-9 

JESUS NANNTE DIE NACHFOLGER DES KABBALAH 

Jesus setzte die Kabbalisten aus und nannte sie ein Otterngezücht. Matthäus 12:34 
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Jesus wetterte erneute gegen die jüdische Führung wenn Er sie Schlangen und 

Otterngezücht nannte. Er sprach Klartext wenn Er sagte, dass jeder der zu deren 

Glauben konvertiert ist gleich doppelt das Kind der Hölle und deren Mentor. Matthäus 

23:13-15; 33-35 

Jesus exponierte die Kabbalisten, dass sie das Königreich mit Gewalt einnehmen 

wollten.  Matthäus 11:12 

Als die Kabbalisten wahrnahmen welche mächtige Ausstrahlung Jesus verbreitete, 

versuchten sie Ihn mit Gewalt zum König Israels zu erküren. Johannes 6:14-15 

Nach der Auffahrt Jesus zum Himmel warnte Er erneut seine Nachfolger vor den 

Kabbalisten und offenbarte wie diese sich in den Synagogen verstecken. Offenbarung 

2:9; 3:9 

Apostel Paulus war ein Pharisäer vor seiner Konvertierung zu Jesus und er war 

exponiert zur Lehre des Kabbalah. Die Kabbalistenführer verbeiteten das Gerücht dass 

Paul sich zum Christentum bekannte um zu sündigen und damit die kabbalistische 

Lehre zu bestätigen, dass Sünde Gott dienlich sei. Paulus bestritt dieses Gerücht im 

Römerbrief. Römer 3:8 

DIE MEISTEN CHRISTEN HABEN KEINE AHNUNG VOM KABBALAH 

Die meisten Christen wissen wenig bis gar nichts von Kabbalah und realisieren deshalb 

nicht welche tiefen Spuren der Kabbalismus im Judentum hinterlassen hat. Ohne dieses 

Wissen machen aber die erwähnten Bibeltexte nicht viel Sinn.  

Ich habe ein Master’s degree in Divinity vom Golden Gate Baptist Theological Seminary 

in Mill Valley, California. Alle diese Information war neu für mich, ich wurde nie gelehrt 

wie Kabbalah das Judentum beeinflusst hat über die vergangenen viertausend Jahre. 

Als junger Pastor las ich diese Verse und war über etwa 20 Jahre völlig ahnungslos, 

was diese Verse bedeuten. Erst nachdem ich mich mit Kabbalah befasste wurde mir 

klar was diese Verse bedeuten.  

VERSUCHE DEN HEILIGEN SCHLANGEN MESSIAS HERVORZUBRINGEN 

Die kabbalistische Führung war hinter der jüdischen Meuterei in 68 n.Chr. gegen Rom, 

welche in der Zerstörung des Tempels und Jerusalem im Jahr 70 n.Chr. zur Folge hatte.  

Die kabbalistische Führung inszenierte eine neue Meuterei gegen Rom im Jahr 115 

n.Chr. und diesmal war es die jüdische Bevölkerung in Zypern, Ägypten und Cyrene 

(heutiges Lybien) die revoltierte. Nach einem kurzen und blutigen Krieg wurden die 

Juden besiegt und hundert tausende von ihnen kamen dabei um. 
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Ein dritter Aufstand der Juden fand 17 Jahre später im Jahr 132 n.Chr. statt. Unter der 

Herrschaft von Simon Bar Kochba, inspiriert von den Kabbalisten fand ein blutiger Krieg  

in Juda statt und nach drei Jahren waren die Juden besiegt. Gemäss den jüdischen 

Geschichtsbüchern wurden dabei 580,000 jüdische Soldaten getötet.  

Die Kabbalisten gingen in den Untergrund und erst im Jahr 1569 tauchten sie sichtbar 

wieder auf im Dorf Safed in Galiläa unter der Leitung von Rabbiner Isaac Luria. 

 

Bedenken Sie: wie Sie Ihr Leben nach der Erlösung beginnen ist nicht so wichtig 

als wie Sie es enden! 

Hat jemand Ohren, der höre! 

 


